
w l,'. »84. Samstag den 31 August IG«».

Ausschließende Privilegien.
Das Ministerium deö Inner» hat nachbenanitte

ausschließende Plioilegien ertheilt:

1. Del« Franz v Paupiö , penslonirtei» Küter»
Jusptklor und Gutspächtel in Wien , Maricchilf N r . 45,

u) auf die Vcrbejserllng einer Danipfbretts^ge, und
l>) auf die Eifindung einer Hobelmaschine, für

die Dauer eines Jahres.
2. Dm» I . A. Hübner, Kaufmann ju Gablonz,

auf die Erfindung einer Vorrichtung zur Reglung des
Feuers und der entströinenden Hihe bei Oefen, Spar-
Herde«,, Dampfkesseln, i,'uft' und Lokomotivheiznngen >„it
verschiedenen Brennmaterialien, für die Dauer eines
Jahres.

3. Dein Joseph Posidech, Blasl'>,lgfabrikant,u
in Peslh. auf eine Verbesserung der Militär,Feldschmie-
den, fur die Dauer eines Jahres.

4. Deu, Joseph Poszdech, Blasbalgfadrikant,,,
in Pesth, auf die
blasbalge, für die Dauer eines Jahres.

ä. Dem Gottlieb Schmelkes, öffentl. 0ö,sell^
schafter d,r F i rma: „ M . Schmelkes sel. Witwe und
Sohn« i» Prag N r . 9 0 ^ ! , auf die E'sii'dung lines
sogenannten „ambulance» Geschäfts.SchematismuK", für
d»e Dauer eines Jahres.

6. Dem Hugo Bratke, Zivil.Ingenieur zu Pettau.
in Sleiermark, auf die Eisindung einer Maschine zur
Veseiiigung des SchueeS auf Eisenbahnen, genannt
>,Schueemuhle". für die Dauer eines Jahres.

7. Dem Friedrich Max Kode, Zwilingcnieur in
Wien , Mieden 3ir. 704 , auf die Erfindung eines
?lpparates zur Verhütung der Hesselsteinbildung in
Dampf-Erzeugern, für die Dauer ciües Jahres,

8. Dem Franz Gut tmanu, Kommissionär zu
Sechsh^us N r . l63 bei Wien , auf die Eisindung eine5
chemisch technischen Verfahrens, wodurch die freie Schwe-
fe l , ^ ' ? aus dem raffln,rten Nüböl vollkonilnen eutfernt
werde, für die Dauer eines Jahres.

9. Dem Michael Wiukler, k. k. landesbefugten
Fabritante,: in Wien, Gumpcndorf N r . 5 8 3 , auf die
Erfindung in der Erzeugung vou Schlössern, unter der
Benennung «Sicherheitsschlösser mit MignoU'Schlnssel",
für die Dauer eines Jahres.

10. Dem Arnold Postelberger, D r . der Medi-
zin i i , Wien , Stadt N r . 8 7 1 , auf tie Cisindung eine»
Schridetampons gegen GeschlechtSkiankheiten der Frauen,
für die Dauer eines Jahres.

l > . Dem F. Hochedlinges uud Komp. in Wien,
Stadt Nr . 585, auf die Erfindung einer Flüssigkeit
^'.s V"cilauna. ^ . ^ m m ^ , , I»s .k t<" , ^Insekten.
^odtungs.Liquor« ^euannt, für die Dauer eines Iah ics .

12. Dem August Leouhardi in DreSden ^ ' ^ e ^ l l -
l"^t)t,gter D'< Max r. Schick!) ' " Wien , S t a t t N r
2 5 l ) , auf die Erfindung einer Tinte in trockener Io rm
unter dem Namen: »Tintenstem«, für die Dauer von
zwei Jahren.

13. Dem Friedrich Hilbcit, Maschinisten m Wien.
^'eden N.'. 8 , 3 , auf die Ersintung eines doppelt
wirkenden Saug.- und Druck-Apparates für tiefe B r u n ,
«<!', für die Dauer eines IahreS.

»4. Dem John M . Culloch. Chemiker zu San
Francisco in deu vereinigten Staaten Amcrika's, über
^-'«schreite!, seines Bevollmächtigte» Alfred Lenz, Zio«!-
Iogemenr in Wien, Schaumb'urgergrnnd N r . 45. auf
eme Verbesserung in der Reduktion der Gold' , Silber,
und Kupfl 'sss^ f,',, die Dauer von zwei Jahren.

! 5 . De», Ios.ph Hirschlualin , Zimmermaler in
Pests), auf die Eisindung geruchloser, schnell lsockucn'
der Zimmermaler- und Äustrichfalben, deren ?lnst>iche
gewaschen werden tonnen, für die Dauer eineS Jahres.

16. Dem Adrian Stokar, Obel.Ingenieur, nnd
Johann Lugsch, Lokomotivführer i» L.nbach, auf die
Erslndung eigens konstruirter Elchriheilüventile fü>
Dainpftessel, für die Dauer ciueS Jahres.

>7. Dem 3o»is Eoignard, Maler i» Paris, über
Einschreiten seines BerolImachl>ü>'N G<>.'rg M a i t l in
Wien, Iosephstadt 9lr. 2 3 2 , auf die E> findung ciues
Forttrcibungs-Apparates für Schisse ». dgl,, 'für d,e
Dauer eiueS IahreS.

l 8 . Den, Simon Turnowsky, Maler in Wien /
auf die Ersindung eines eigenthümlichen Federhalters,
für die Dauer cineS Jahres.

!9 . Dem Franz Theyer, büigl. Handelsmann
>'» N l e i i , Stadt Nr , 9 0 5 , auf die Ersiüdung: Ga-
lantcnfgegrtiständc aus Vcrbindungsn vcn Holz mic
Marmor und Grault, unter der Benennung: »Theyer'ö
neue Galante,ie Erzeugnisse" zu erzeugen, für die D<n>er
eineS Iahies.

^20. Den, Stcphai, Far las , landwirlhschaftlichen
Gerathe.- u»b Maschinenfabrikanten zu Pesth, auf eine

Verbesserung in der Konstiuktion des AckclpfwgtörperS,
für die Dauer eines Jahres.

2>. Deu, Ennl Giuner , Chemiker in Dresden,
über Einschroleu seines Bevollmächtigten Alois Strasser,
Gerichcs-Adrotaten zu Ĥ >U iu T i ro l , auf die Eifniduug,
gangfreic reine Erze darzustellen und auf nassen, Wege
zu verarbeiten, tü>- die Dauer eines Jahres,

22. Dem Joseph Piazza, Handelsmann, und
Paöqual Andervall, Mechaniker in Trieft, auf die Er.
findung einer Maschine zum Abspinnen der rohen Seide
von den Cocons, für die Dauer von fünf Iah ien .

23. Dem Pins Fink, Ingenieur-Assistenten der
k. k. prio. ö'sterr. Staats Eisenbahngeftllschaft, auf die
Erfindung in der Erzeugung von Feder«, für die Dauer
eines Jahres.

24. Dem Johann Nepcmuk Neilhoffer, landesbef.
Kaulschukwareiifabritar.len in Wien, auf die Eifinkung
eines eigenthümlich klustrunten Maischbehält,is für die
WciN'Erzeugung sammt hie;u gehoiiger Wärlnerorrich-
lung und Fasipfund, für dic Dauer eines Jahres.

25. Dem Friedrich Tempsky, Verlaa,5buchhänd.-
ler in Pra^ i , auf die Erfindung, aus mineralischen
Kohlen jeder Art in Verbindung mit organischen S to f .
f,u einen Brennstoff, genannt „Ertrat lkohle", zu er»
zeugen, für dic Dauer eines Jahres.

Die Privilegien - Beschreibungen, deren Geheim»
hallung angesucht wurde, befinden sich in» t. k. Pr io i -
legie» Archive in Aufdewahiung, und jene zu Nr . 3,
4 , 5 , 7 , ! 1 , »0. l 4 , 23 und 2 4 , deren Keheimhal,
tung uicht angesucht wurde, können von Jedermann »in»
gesehen werden,

Kundmachung.
I n der gefllrsteten Grafschaft Tirol mit

Vorarlberg ist eine sistemisirte Forstkandidaten-
Ttelle zu vcrleiycn.

Die Brwcrber um diese Dienststelle, womit
ein Stipendium jährlicher 2lll) st. öst. W. vcr,
bunden ist, haben sich über die an cincr öffent-
lichen Forstlehranstalt zurückgelegten Forststu-
dien auszuweisen, und ihre Gesuche in» vorge-
schriebenen Dienstwege bi6 Ende August d. I .
bei diesem k. k. Statthalterei-Präsidium einzu-
bringen.

Innöbruck am 27. Jul i I8iltt.
Vom k. t. Statthalterei-Präsidium für

Tyrol und Vorarlberg.

A v v l s o.
Nella Contea pvincipesca del Tirolo e

Vorarlberg1 e da conferirsi un posto siste-
mi///,ato di candidato sorestale.

Gli aspiranti a qucsto poslo al quale va
congiuuto I' annuo stipendio di si. 2C0 Val.
Aust. dovranno comprovare d' aver per-
corsi in un pubblico istituto iorcstale ^rli
studj forestall, e presentare le loro istan/.e
pel prescritto canale d' nil icio sino alia line
del veritui'ü mese d' Agosto a queeto i. r.
Presidio della Lnogotenenza.

Innsbruck, li 27 Luglio i860.
Dali' i. r. Presidio della Luogotcnen%a

pel Tirolo e Vorarlberg.

Z. 2U7. n ( l ) Nr. 4W3.

Kundmachuug.
B l i der am l . August l. I in Folge der

a. h. Pattnlc vom 2». März »8l8 und 23.
Dezember lK5!) vorgenommenen 32Nlrn und
Halten Verlosung der altern Staatsschuld sind
die Serien I5Zi> und W2 gezogen worden.

Die Serie »5,» enthält Hofkammer-Obliga-
tionen zu 4 ^ von Nummer l bi6 .'inschlichig
l354 im Kapitalsbetragc von l,25>^.27i>j si.
2lj kr. und im Zinsen betrage nach dem herab.-
gesrtztcn Fuße von 25 lN5» ss. !i z sv., — so
wie die nachträglich eingereihten särlnerisch-
ständischen DomestikalObligationen zu4°/„ von
Nummer l<j3I bis einschlieftig 25 )9 , im Ka-
pitalsbetrage von 33<».:N9 si. 5,2 kr. und dem
Zinsenbctrage von 6,«W si. 2 3 ' ^ kr.

Die Serie Nr. 3U2 enthält Obligationen
des, vom Hause Osy aufgenommenen Anlehens
l i l l . l ' zu 4°/^ von Nr. 1.774 bis einschließig
2 5 W , ji'lt. 0 zu 4°/o von Nr. 55 l bis ein-
schlirsng ?5>l» und li lt. I t zu 5°/, von Nr. l
bis einschlicßig lll»7 im Kapitalsbetrage von
l,l25,.ttll<1 st. und im Zinsen betrage nach dem
herabgesetzten Fuße von 2 4 . ^ 4 st.

Diese Obligationen werden nach den Äestlm--
mungen des a. h Patentes vom 2 l . März
l8 l t t auf den ursprüngliche« Zinsfuß erhöht und
in sofcrne dieser fünf Perzent C M . erreicht,
nach den, mit der Kundmachung des hohen
Finanzministeriums vom 2<5. Oktober 185,6, Z.
528HFM. (R. G. B. Nr. 190), vcröffent-
lichten UmstcUungs-Maßstabe in 5"/l>tige, auf
österreichische Währung lautende Staatöschuld-
vcrschrcibungen umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge der
Verlosung auf den ursprünglichen, aber ü° / ,
CM. nicht erreichenden Zinsfuß erhöht werden,
werden auf Verlangen der Partei nach Maß-
gabe der in der vorerwähnten Kundmachung
enthaltenen Bestimmungen ftinfperzentige, auf
österreichische Nährung lautende Obligationen
erfolgt.

Dieß wird zufolge anher gelangter Mitthei«
lung der Direktion der Staatsschuld vom l .
August d. I . , Nr. 1532, hiemit zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht.

K. k. Steuer-Direktion Laibach am 8. August
I860.

Z. 268. n ( l ) Nr. 377».

Edikt .
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach nmd

hiemit bekannt gemacht, daß aus der wider
Agnes Hozhcvar und Anna Bclzh wegen Ver-
brechens des Dicbstahlcs abgeführten Untersu-
chung eine große grüne wollene Kotze allhler
erliege.

Der Eigenthümer wird hiemit aufgefordert,
sich binnen Jahresfrist, vom Tage der dritten
Einschaltung in die Laibacher Zeitung, bei diesem
k. k. Landcsgerichtc zu melden, und sein Recht
auf diesen Kotzen darzuthun, widrigenfalls der»
selbe veräußert und der Kaufpreis bei diesem
k. k. Landcsgerichte aufbehalten werden würde.

Laibach am 4. August l8lltt.

Z. 2U6. >» ( l ) Nr. « l « .

Lizitations - Kuudmachuug.
Wegen Hintangabc der mit hohem Bank-

Direktionb-Erlasse vom 2 l . Jul i l8«U, Zahl
53!>3 , genehmigten, auf das Staatsgut Adels-
berg entfallenden Tangente des Straßenbaues
im R e k a t h a l e , wird bei dem k> k. Verwal«
tungsamte des Staatsgutes A d c l s b e r g am
2 l . August IttttO Vormittag von !) bis l 2
Uhr eine MinuendoLizitation abgehalten werden.

Die zur Ausführung bestimmte Strecke ist
zu beiden Seiten der gewölbten Brücke über den
Busch izabach , I !8 Klafter lang anzuschüt-
ten und zu beschottern.
Der Ausrufspr. d. Anschüttung ist ll)45, st, 8 kr.

», Beschotterung . . . . 3'<t!> ., 22 „

Zusammen . . . 13?4 si. 3«» kr.

Hirzu werden die Un^crnehmnngs'l'ssiasn
mit "dem Beisätze cmgcladen, daß auch schrift-
liche, mit dem vorgeschriebenen Vadium vcr>
sehcne Offerte vor Beginn der mündlichen Sizi-
tation cingebraä/t werdcn können.

Die Vorausmasie nnd Lizit^tionöbedingnissc
können in den gewöhnlichen Amtsstunden hier.-
amts eingesehen werden.

K. k. Vcrwaltungöamt des Staatsgutes.
Adclsbc:g am i>. August l8«<».



474

Z. 132». (2) Nr. 1l180.
E d i k t .

Vom k. l. Vezlrksanne Egg. al,j Gericht, wird
diem it klmd gemacht:

E») seicn in dtt EltkuticmSsachc t t r Äpollo,,ia
ssrischkovc vcll Mann^burg und des Hen» Dr. Nnoolf.

. Volu»l>!ldcö t>cr mindsrj. Iohalina Frischlouc. a!<;
Ereknlionöfülircr. gegen MallbtUiö ^cnzhek uon P.r,
als Eielnt. l'^ll». säiuldigcr 133 ft. 40 kr. s. N,.
alif den 22. Ma i . 23. I.mi »,l>d 3 l . Juli I860
angeordneten, mit dtin Eoikie uom lt l . Dc^mbcr
1839, Z. 3604. kundgemachten ^^lbietungsla^saz'
zuugen zur erclutiven Veräußerung der. im cycincili«
gen Grundduche des Gutes Rolbcilbüchel uittcr Rcklf.
Nr. 10 uoclommeneen. gerichtlich a»f 3073 st. 70 kr.
geschätzten Pfandrealität auf den 29. August, auf den
28. September und auf deu 30. Oktober l. I . mit
Beibehaltung der Orle u»d 5er Stunde mit dem
vorigen Anhange inertragen worden.

ss. k. Bezirksamt Egg. als Gericht, am 6.
Juni i860.

3. 1347. (!i) Nr. 2,49.
E d i k t .

Von dem k. k. Beziltvamte Nass,nfuß, als
Eerichl, wird die Anna Petrizh nnd deren ebenfalls
unbikannte Rechtsnachfolger l,i«r,nil erinnert:

Es haben Martin Terschiuer von Saglad Nr. 7.
wider dieselben die Klage <iuf Ersiliung der im
Gluntbuche des Gutes Swur «uü Rekt. Nr. 9,
Fol. 72 volkcmmeudtll aus der Wemgartsparzelle
Nr. ,040, der Wiesp^rzelle Nr. lN4l und cinli«,
Häuschen bestehenden Weingartsrealität, «nlim'a««, 2
Jul i i860, Z. 2119. Hieramts eingeblacbt, wolliger zul
ordentlichen mündlich,» Velhaudlung die Tagsatzung
auf den 29. Oktober d. I . flüh 9 Uhr mit dem
Anhange des z. 29 a, G. O. angeordnet, u»d dcn
Gcllagt«n wegen ihres unbekanntcn Ausenlhallcs Hr.
Josef Pehani, t. k. Notar vcn Nassenluß, als l',l
l-Hlur 2<l ac-lull» auf ihre Gefahr und Kosten be-
stsllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
bestellen »nd ander namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt 9iassenfuß, als Gericht, am
4. Jul i 1^60. ^

Z 1348. (2) Nr. 1817.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt Nramburg, als Gc»
richt wird hicmit bekannt gemacht:

Gs sci' über das Ansuchen dcs Georg Tomaschizh
von Naisach. cls Machthaber der Katharina Toma.
schizh uon Saloch, gegltt Ioscf Teran von St. Martin
bei ^irklaä). wegen ans dem Vergleiche vom 23. Mai
1653 Nr. 308, schuldigen 163 fi. 44 kr. C. M., in
d« Neassumirung der mit Vcscheide vom 6. Dezember
133«. Z. 4739 bcwiUigtcn dritten crelnlioen Feilbie-
tnug des gegncr'schen im Orundbuchc der Kirche St.
Martin bei Zirllach 5ul> Urb. Nr. 2 vorkommenden
auf 600 fi. C, M. oder 030 fi. ö. W. geschaßten
Ackers n» vililM gcwilliget und die Tagsayui'g auf
den 4. September l. I . mit dem Vcisahe in dieser
Aml^kanzlci anberaumt worden, daß dieser Acker anch
Mllcr dem Schäyungswerlhe hintangegeben werden
wire. .

Wozu di, ssanfinsligen cingeladc» werden.
Kraillburg am 1. Juni l 86< ) . ^ ^

Z T ' l ^ S . (2) Nr. 1865.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? HraindUlg, als Ge
richt, wird den unbekannt wo befindlichen Johann
I l i a und Georg Balle hiemit erinnert:

Es habe Nanholomä Barle von Oeischeid,
wider dieselben die Klageauf Aeljahtt. und Elloschenei'
lla'rung folgender, auf der ihm tia.lntlnimlich ge.
höligen. >m Orundbuche Michelsttlten «uli Urd. Nr. 403
voltommenden, in Bejschcid geltgcnen Günzhude haf̂
tenden Tabulalposten, a lb :
») des Schuldscheines ddo. 23. August ,788 für

Il'hann I l i a ob l70 fi , und
l>) des Schuldscheines vom !5. Juni ,79ä für

Geolg Ä^rle ob »27 si. 30 k l . ; «uli prne». 4.
Juni ,86N. 3, l«65, hlcramtS eingeblacht, worüber
zur mündlichen Veihandlung die T"g!'ahlmg auf dcn
.^0. Oktober l. I , srüt? 9 Uhr mit dem Aohange
des§29a.G.O.a:igeol0net, undden Vcklagten wegm
ihres unblt>lnnttn Aufenthaltes H<rr Josef Burner
von Kraindurg als s'lll-alor »<l u<'l»m auf ihre Ge«
führ und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden tmselden zu dem Ende verstand»-
get. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschei-
nen, oder sich einen andlli, Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen dabcn, wldrigens diese
Rechtssaä'e mit dem auigesilllten Kulator verhandelt
wllden wild.

H. t. Bezirksümt Hrainburg, als Gericht, am 6.
Juni I860.

H. ,350. (2) Nr. 1882.
(3 d i k t

Von dem t. t. Beziltsamle Klainburg, als ^e^
richt, wild l)iemil beta!»»! gemacht:

Hs lei über das Ansuchen dco Josef Dogan,
curch HcrlN D l . Suppanzhlzh Vl>n ilalbach, gege»
Josef Heran von St . Mal l in , we^en auü ten» iljer«
giciche vom 2U. August l857 , ^ i . 33!>4 , schul̂ ig^n
259 fi. l5 kr. (äM. «. », l:.. in die exelutict öffent'
lich»' Acrslcigtcung der, den» ^etzlcrn gcl)öiig»n, l,n
Glundbliche t l r Herrschaft Egg ob Krainblllg «uli
Ncllis. Nr. 3,'jö vorl<,'mm,nl:cn zu S l . Mart in ge<
legcnen Hubrealilät, im glsichtlich erhobenen Scl>az>
zungsweilhe von 2 ,̂08 fi. Iä rr. C M . gewllliljlt,
l,nd zur Vornahme derselben die drei Felloietungl,'
lagsaljungtn auf den 5. September, auf cen i .
O l i ve r und auf den 6. November l. I , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr hieramls mit dein Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei del letzten Feilbiel'Mg auch unter dem Schätzung^
weilhe an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schä'YungSprolokoU, der ^lunobuchsertratl
und die ^izilalionsvedingnisse tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezilksamt Kraillburg, als Geiichl, am
7. Juni i860.

Z. 1351. (2) 0ir. 2042.
E d i l t.

^on dem t. t. Nezirksamle Krainburg, als Ge.
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei ubcr das Ansuchen des H.irn Franz
Preuz von Kiainburg, gegen Kanzian Pollat von
ebendolt, wegen aus dim Vergleiche vom 4. He.
binar »854, Z. «59, schuldigen 111 si. 75 kr.
ö'st. W. «'. «. o. , in die erekutivc ösfeulliche
Versteigerung dcr, dem llclztcrn gel)öligen, im ^ lund-
duche der Stadt Krainburg «ud Konsk. N>. 32
vorkommlnden HauftS sammt dazu gehörigen, ^
Plrl.lch^nlhcii»', lin gerichtlich erhodenen Schal^ungs-
werthe von 699 st. 45 CM. giwilliget, und zur Vo l
nähme derselben die drei Ftilbieluugstagsatzungcn auf
den 3 l . August, auf den 28. September u<>c> auf ccn 30.
Oktober I. I , jccesmal Vormitt^gg um 9 Ul)r in del
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt »volden,
daß oic lcllzudiettllde Realität nul bei cer ltljten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswelthr an
den Meistbietenden hinlangegeben wtlde.

Das Schatzungsprotokl?!!, der Glull0l.'uchSerllakl
und die Lizitationsl'edingmsse können bci diesem
Gerichte in den gewöhnlichen AmlsstutUcn linge»
sehen werden,

F. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
22. Juni i860.

Z. ,352. (H) Nr. 2067
E d i l t.

Von dem k. l. Nezirksamte Krainburg, als Ge
licht, wild der unbekannt wo besiodlichrn Tabular'
gläudigllin Uisula Kimouz, so wi« oeren gleiche
lalls unbsfanilten Erl'en hiermit erinnell:

Es habe di, f. k. Zinanzploluratlir von Lai-
bach, i,o„l. der piu «^„«n, als Erbin nach Gertraud
Kimouz, wider cieselbcn die Hlage.aul Veriährt
und Elloschenerkla'lung der, auf der im Giundbuche
Mlchelstellen »uu Uib. Nr. 463 vollommendtn Rea-
litäl daflendcn Saypost deS, zu Gunsten dtr Ur
sula Himouz pr. 255 fi. samint Naturalien intabu,
lirten UcbllgabsvcrcrageS vom l8. April l807, »n!)
pi-268. 24. Juni I860, Z> 2067, hieramls einge.
dracht, worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 30. Oktober l. I , flüh 9 Uhl
mit dem Anhange des §. ,8 der allerhöchsten Enl-
schließnng vom ,8. Oktober 1845 angeordnet, und
den Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Hr. Dr. Josef Hurger von Krainburg als l'u,'.-»!«»'
»<l ill-.l'lm auf ihre Geiahr und Kosten b,st,lit wind.-.

Dlssrn werden dieselben j l l dem Ende vtlständi-
get, daß sie allenfalls zu rechter ^eit s.ldst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu best<llen und
anhtl namhaft zu machen haben, wibrigen5 diese
Rechtssache «nil dem aufgestellten Kurator veihandclt
welden wird.

K. t. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am 25.
Iuu i I860.

Z. ,353. (2) Nr. 2066.
E d i k t .

V^'n dem k. k. Bczirksamle Krainburg, als Ge.
licht, wird der unbekannt wo desiodlichen Tabular,
gläubig,rin Aqnes Kiinouz geb. Aidouz, so wie
deren gleichfalls unbekannten Erben hiermit erinnrrt:

Es habe die k. k. Finanzprokuraun von i!aidach.
lmnl. der »̂in <'»„«.',, als Erbin nach Gertl^nld Kimouz,
wider ticselben die Klage auf Verjährt, und Er
luschenelsla'lung der. aul der im Glundbuckc Michel-
stellen «uli Ulb. Nr. 463 voifommenden Realität
haltenden Satzpost, des zu Gunsten der Agnes
Kimouz geb. Aivouz pr. ,00 st- sammt Naturalien
inlabulilttn EhtvellrageS ddo. 30. Jänner ,8 l l , 8„u

l»s»s^. 21, Juni !8tt0, 3. 2066, dielamlö tinge'
bracht, wotliber zur summalilchen Velhandlunq die
Tal)sa!^ung auf den 30. Oktober i860 früh 9 Uhr
mit d»'Nl Anhange des §, 18 der allerhöchsten E»l«
schli,ßllng vom l8. Oltl'bcr ,815 angeordnet, un0
l'en Geklagten wegen ihres unbekannten AufenlhallcZ
Herr De. Josef Bllrgcr von Hrainl'urg als l̂ ,!l-i»I.ol'
ii<l > !̂l<!!,! auf ihle Gefahr und Kosteil bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende veista'l"
bisset, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zli
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zu machen haben, wi>
dligens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku«
rator velhandelt weld.n wild.

A. t. Bezirksamt Klaiuburg, als Gericht, aM
25. Juni ,860.

Z. 1351. (2) Nr. 2 l 2 l .
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirtsamte Krainburg, als
Gericht, wild hiemil bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Bartholoma Rösch
von Krainburg, Machthaber des Herrn Iohan»
Schollizh von Easnitz, gegen Alois Glaschizt) vo>«
Krainburg, wcgen aus dem Velgleichevom 7. De-
zember ,859, Z. 3374, schuldige» 3,5 fi, öst. W-
e:. «. c., in die eretulive öffentliche Versteigerullg
der. dem Letztern gehöligen, im Glundbuche der
Stadt Krainburg «>,!) Konsk. N l . 85 vorkommenden
Hauses sammt An » und i!ugehöl, im genchllich
erhobenen Schä'tzungswetthe von 496 fi. 46 kr ö. W.
gcwilliget, und zur Vornahme derselben die drei Feil'
bielungstagsatzungen auf den 29. August, auf den 29.
September und auf dm 3 l. Oktober I.I.,iedeSmal Vor»
millags linl 9 Uhr hieramls mit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Ncalitat bei der lehle»
Feildictling auch unter dem Schähungswerthe an de«
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungüplolotoll, dc» Grundbuchscr-
trakt und die Azitationsl'edingnisse lönnen bci die>
sen, Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eil»'
gesehen werten.

K. t. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, a»«
27. Juni I860.

3- »355. (2) N l . 2lt<3.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamte Krainburg, alS
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht i

ES sei über das Ansuchen deg Mallhaus CschreN
von Kcainburg, gegen Maltyäl,» Dornik vo» ,l>en>
dort, negcn aus dem Uttheile vom 2t. Fcbcual
«859, Z. 593, schuldigen 168 fi. öst. W. o. «. u,
in die tlekulive öffentliche Versteigerung der, de>u
Letzter,, gehörigen, im Freisassen. Grundbuche «,,li Url».
Nr. >33^l2 vulkommenden, zu Kraioburg in der
Kankcl - Vorstadt aul> Konsk. Nr. 6 gelegenen Rea-
lilal, im gerichllich tlhobenen Echalzungswerthe von
,405 fi. 59 kr. ö. W. , gewilliget und zur Vor«
nähme derselben die drei Fcilbittuligstaasa^ilngen auf
den 7. September, auf dtl, 9. Otlober uiio auf dc»
9. November l. I , j/deßmal Vormittags um 9 Uhr
ln dieser Amtssa»zlei mit den, Anhange blstimli't
wolden, daß die feilzubictende Realität nur b>i oel
letzten Zcilblctuilg auch unler dem SchahungSwcrlhe
an den Melstbictenden hinlangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der GlUndduchsej<
tratt und die Lizitalionsbedingnisse können bei die'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstuben li>"
gesehen weiden.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gelicht, alN
3. Jul i ,860.

3. 1356. (2) N l . 229s«
E d i k t ,

Von dem t. k. Bezirtsamte Klainburg, "ls
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Franz Kuralt v«,"'
G'ienauas, gegcn Matthäus Slrfse von Gore"^,
wegen auS dem Vergleich, vom 4. Ju l i ls57-
Nr. 27 ,0 . schuldigen ,00 fi. ö. W. «. " " '
in die erekulive öffentliche Veisteigetung der, dem ̂ etz'
tern gehörigen, >m Grundbnche der Herrschaft s ^
ob Kl.iindulg emli Nekt Nr. 84 ^ vorkommende",
zu G^rene unlrr H. . Z. 3 liegenden Vierlelliub^
im gerichllich erhobenen Schälzungiiwtrll,e von 33? >'
13 kr. ö. W . . gewiliigct und zl,l Liornahme dcl-
selben die drei Feilbittuligstagfatzlin^en auf t'l» "^'
August, auf den 26. September und auf dcn 2>
Ollodcr l. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr hieramts'"
dem Aühangt bestimmt worden, daß die feilzud'«""
Realität nur bei der letzten Fcil^iclima. auch '"' .
dem Schähungswltlhe an den Vleistbietenpen l ) " "
ang/H.l'ln werde. .,

Daö Echäliunsssprolokoll. der (YrimdbuckSertlall
und tie ^izilationSdedingnissc tonnen b,'i diesem ^ '
richte i>, den gewöhnlichen Amtsstu.idcn eingesth^ M
werden. ^ »

K. k. Bezirksamt Klainburg, als Gericht, a »
,3. Jul i ,860. >


